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Produkttyp 
• Bodenhilfsstoff und Pflanzenhilfsmittel 
• Organisch-biologischer und strukturviskoser Nährboden aus speziell aufbereiteten    
  Braunalgen in Kombination mit hochmolekularen Kohlehydraten (Bio-Sacchariden). 
 

 
Anwendung 
• Garten- und Landschaftsbau 
• Bewässerung und Anwässerung 
• Golfplätze (Neuanlagen, Regeneration, Unterhaltungspflege) 
• Sportrasenplätze (Neuanlagen, Regeneration, Unterhaltungspflege) 
• Rasenanlagen und Pflanzflächen, Rabatten (Neuanlagen, Regeneration,  
  Unterhaltungspflege) 
• Bekämpfung von Hexenringen 
• Behandlung von akuten Trockenflecken 
 
 
Wirkungsweise 
Fördert: 
• die Reduzierung der Oberflächenspannung 
• die Wasser- und Nährstoffspeicherung 
• die Mikroorganismen (Bodenleben) 
• die Durchlüftung des Bodens durch Krümelstruktur 
• die Bildung von Wuchshormonen 
• die Entwicklung der Mykorrhizen 
• die Wurzelneubildung 
• die Nährstoffmobilisierung 
• die natürlichen Abwehrkräfte der Pflanzen 
• Neutralisierung von Schadstoffen durch Ionenaustausch (Pufferung) 
• intensive Blattgrünbildung 
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Gebrauchsanweisung 
 
Golfplatz- sowie Sport- und Rasenflächen 
Schadstellen belüften (aerifizieren – schlitzen – spiken) 
 
• Regeneration: 
Golfplatzflächen: 200-250 g/m² RenoSan® im Verhältnis 1:2 bis 1:10 mit Wasser mischen, 
nach Behandlung beregnen. 
Sport- und Rasenflächen: 150-200 g/m² RenoSan® im Verhältnis 1:2 bis 1:10 mit Wasser 
mischen, nach Behandlung beregnen. 
 
• Unterhaltung (jährlich in 3 Chargen) 
März-April 100 g/m² RenoSan® 
Juni 50 g/m² RenoSan® 
September 50 g/m² RenoSan® 
 
• Bekämpfung von Hexenringen 
Intensive Behandlung der Befallsbereiche/-flächen 
 
Sofortbehandlung: 
Schadstellen belüften (aerifizieren – schlitzen – spiken). 
Anschließend 150g/m² RenoSan® im Verhältnis 1:2 bis 1:10 mit Wasser mischen, nach 
Behandlung beregnen. 
 
Vorbeugende Behandlung: 
Anwendung/Zeitpunkt: 
a) Zu Beginn der Wachstumsperiode 
b) Während der Wachstumsperiode 
Behandlung: 150 g/m² RenoSan® im Verhältnis 1:2 bis 1:10 mit Wasser mischen,  
nach Behandlung beregnen. 
 
• Behandlung von akuten Trockenflecken 
Schadstellen belüften (aerifizieren – schlitzen – spiken). 
Anschließend 150 g/m² RenoSan® im Verhältnis 1:2 bis 1:10 mit Wasser mischen,  
nach Behandlung beregnen. 
 
 
VE 
Gebinde á 10 Liter 
 


